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20 Pfennige ſedöe Fahrt

in Einheitstarif für unſere Straßenbahnen
Unſere Leſer erinnern ſich des abenteuerlichen Schickſals das

die Vorlage über Reuregelung der Straßenbahnfahrpreiſe in der
letzten Stadtverordnetenverſammlung hatte Es wurde ſtunden
ang geredet ein Antrag jagte den anderen ſchließlich wurden ſie

ille ſamt der Magiſtratsvorlage abgelehnt und man ſtand dem
gKichts gegenüber und gewann keine Mittel das gewaltige Loch
von über anderthalb Millionen Mark das die Lohnſteigerungen
Materialpreiserhöhungen uſw in den Etat der Bahn reißen zu
zuſtopfen Solchen Ausgang hatte niemand gewollt und ſo kamen
denn gleich in der betreffenden Sitzung noch die Parteien überein
die Vorlage abermals im Haushaltsausſchuß zu beraten

Das iſt geſtern geſchehen Nach langen abermaligen Erör
terungen hat der Haushaltsausſchuß einen Einbeitstarif
auf der Grundlage von 20 Pfennig beſchloſſen d b künftig
ſollen alle Fahrten auf der Straßenbahn ob man eine kurze oder
lange Strecke fährt 20 Pfg koſten Daneben wurde noch ein An
trag aus deutſchdem okratiſchen Kreiſen angenommen
der in ſozialer Beziehung wertvoll iſt Man kam überein allen
vürgern die die Straßenbahn auf ihrem Wege
zu ihren Arbeitsſtätten benutzen müſſen und
nicht mehr als 4000 Mark Einkommen baben
wochenkarten zum Preiſe von 1,50 Mark zugäng
lich zu machen Damit kommen die Arbeiterfahrkarten in
Wegfall oder richtiger geſagt die Vergünſtigungen der Arbeiter
fahrkarten werden allen Erwerbsſchichten zugänglich ſoweit das
Einkommen 4000 Mk nicht überſteigt Der Antrag war eine Er
weiterung des ſchon in der vorigen Stadtverordnetenſitzung ge
ſtellten Antrages Bretſchneider wonach Angeſtellten mit einem
Einkommen bis zu 6500 Mk die Löſung von Arbeiterwochenkarten
geſtattet ſein ſollte

Der Einheitstarif iſt nur mit einer recht knappen Mehrheit
angenommen worden da kann es leicht geſchehen daß am Montag
wieder neue Redeſchlachten entbrennen wenn auch wahrſcheinlich
zas Ergebnis von dem Beſchluß des Haushaltausſchuſſes nicht ab
weichen wird

Der ſtädtiſche Haushaltsausſchuß
beſchäftigte ſich geſtern mit dem bekannten Anſtellungsvertrag für

den Jntendanten unferes Stadttheaters als der
bekanntlich Herr Direktor Sachſe auf vier Jahre angeſtellt werden
ſoll Die Vorlage die ein Jahresgehalt von 20 000 Mk vorſieht
wurde genehmigt Eine ausgedehnte Beſprechung erforderte die
nochmalige Beratung des Straßenbahntarifs Wir be
richten über das Ergebnis an anderer Stelle Weiter beſchloß
der Ausſchuß das Anverheiratete im Dienſte der Stadt künftig
dis zu einer Einkommensgrenze von 6000 Mk Teuerungszulagen
halten ſollen bisher waren ſie davdn ausgeſchloſſen wenn ihr
kinommen über 2600 Mk betrug Dem Anſchluß unſeres Gas
werks an das Koksſyndikat ſtimmte man zu Für Verbeſſerung
des Feuerſchutzes in unſerem Stadttheater wurden 2000 Mk be
willigt für bauliche Ausführungen im Lyzeum nachträglich
700 Mk

h

Die deutſche Nationalverſammlung und die
Friedensbedingungen

Der deutſch demokratiſche Verein hatte für
zeſtern Donnerstag zu einer öffentlichen Verſammlung nach der
Saalſchloßbrauerei eingeladen Tauſende waren dem Rufe ge
folgt ſo daß Hunderte umkehren mußten weil der Saal und die
Vorräume bei weitem nicht die Kommenden faßten Die groß
artig verlaufene Verſammlung leitete Herr Kaufmann und Stadt
verordneter Georg Unſer Vertreter in der Rationalverſamm
lung Herr Delius behandelte in außerordentlich wirkungs
voller Weiſe die Stellung der deutſchen Rationalverſammlung zu
den Friedensbedingungen

Die Friedensbedingungen riefen im ganzen deutſchen Volke
nen Schrei der Entrüſtung hervor und es war erhebend am
12 Mai die feſte Geſchloſſenheit im deut chen Volke und in der
Kationalverſammlung zu ſehen Jeder Volksvertreter war ſich
der ſchweren Stunde bewußt Die Friedensbedingungen waren
znannehmöar Die Deutſche Regierung war ehrlich beſtrebt den
eingungen nach Möglichkeit entgegenzukommen Wir waren
er Meinung daß durch die Gewährung dex 100 Milliarden es

Pralig ſein werde unſer Gebiet im Oſten und Weſten zu erhal
der Aber wie bitter wurden wir enttäufcht Die Antwortneke
r deutſchen Regierung war eine glänzende Leiſtung Graf

rockdorff Rantzau hat die deutſchen Jntereſſen mät glänzendem
eſchick vertreten Eigentümlich berührt es daß den deutſchen
Lierten vor ihrer Abreiſe in Verſailles eine Koſtennote über
O Frankne für Verbrauchsſteuern vorgezeigt wurde

Dem Geſchick Clemenceaus iſt es gelungen die Entente bei
ander zu halten Aber es wäre doch anders gekommen wenn

iht in unſerm eigenen Lande immer geſagt worden wäre Der
dtiede wird doch unterzeichnet Und es gab auch in der Regie
dera jemand der ſagte der Friede wird unterzeichnet Das war
a i lächelnde Erzberger Fnicuts nd leider gab es
i bei uns Leute die in ſchlotternder Angſt um ihren Beſitz

nter allen Umſtänden den Frieden unterzeichnet haben wollten
Ib Wir aben gewiß einen kleinen Teil der Schuld am Krie
z er das eutſche Volk hat den Krieg nicht gewollt An der Ge
itsfrage iſt bei den neuen Friedensbedingungen nicht viel ge

Art worden Ein kleiner Fortſchritt iſt darin zu verzeichnen
W man Pommern uns ganz erhalten will Dann ſind in
d ſtpre t n einige Korrekturen gemacht worden Für
de erſchleſien iſt n vorgeſehen Stimmtunſere ien e Poln ſo nimmt es nicht teil an der Bezahlun
bier Schulden Damit will man es ködern Jm Saar bie

ne es beim alten Jn Schleswig iſt auch eine tleine
n on erung zugeſtand n worden Die Kolonien werden uns ge
a T weil wir die Eingeborenen nicht zu erziehen vermöchtenb der Vertrag Wenig Aenderungen ſind auch in wirtſchaft

er Beziehun Die Handelsflotte die man unsver ſchwindelt hat uns die wir annahmen ſie gehört uns iſt uns
red oren ohne daß ihr Wert auf die r r ange
ni wird Man hat uns die geſamten Kriegskoſten auferlegtnur den Erfatz von Kriegsſchäden Wir ſchen alſo daß wir

einer Bande von Crrre und Räubern in die Hände
gefallen ſind

h richtig Wenn wir z B größere Summen für Volks
R ausgeben woller wird die Entente kommen und fagen

müſſen die Kriegskoſten bezahlt w
oll gebiet

3

vorgefehen

s e
m Die Gegner wollen ferner ein eigenes

Sien Gebiet einrichten um ung das
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dauernd zu entfremden Wir können unſere Ei enbahn
tarife nicht ſelbſt geſtalten unſere Waſſerkräfte

ehören Frankreich Das bedeulet eine Kataſtrophe ins
ſondere Wir ſollen Rindvieh und Schafe abgeben

Alle r tagtsverträge ſollen null und nichtig ſein Deutſch
land ſoll entwaffnet werden aber die Feinde bleiben in Waffen
Und das nennt man Gerechtigkeit Auch die Arbeiter
ſchaft wird durch den Friedensvertrag ſchwer
enttäuſcht werden

Die Entſcheidung über dieſen Friedensvertrag war für jeden
eordneten an r ſchwer Man verlangt vielfach

Voltsabſtimung Jſch war dagegen ſagte der Redner weil nicht
jeder im Volke alle Beſtimmungen in ihrer Tragweite überſehen
vermag Aber auch die Volksvertreter durſten nicht ſagen
daß ſie nicht den Mut beſaßen ſelbſt zu entſcheiden Jch behaupte
daß die die für die Unterzeichnung des Vertrages waren nach
Pflicht und r ſich entſchieden haben

Jeder ſollte ſich daher entrüſten über die Kampfesweiſe die
an den Plakatſäulen iag Vorwürfen gegen die Unterzeichner und
auch gegen die demokratiſche Partei eingeichlagen wurde Wir
von der demokratiſchen Partei waren der Ueberzeugung daß die
Unterzeichnung des Vertrages viel ſchwierigere Verhältniſſe brin
gen werde als die RichtunterzeichnungJch er dagegen geſtimmt weil die 14 Punkte
Wilſons nicht gewahrt worden fed Wirtſchaftlich hat man uns

gerichtet Die Rohſtoffe werden uns vorenthalten und
umit find wir zur Untätigkeit verurteilt Durch die Abtrennung

der Gebietsteile werden unſere Ernährungsſchwierig
keiten vermehrt Und die Säulen der Staatshoheit die
Militärmacht und die Finanzen ſind zerbrochen Die Oberhoheit
Deutſchlands iſt verlorengegangen Wir ſind nur noch eine Nation
untergeordneter Art Von unſerer Seite muß alles geſchehen
um die deutſche Bevölkerung in den beſetzten Gebieten deutſch zuerhalten Jm deutſchen Volke iſt man ſich darin einig daß die
Auslieſerung der deutſchen Heerführer und Staatsmänner uns ehr
los macht Selbſt wenn Verfehlungen und Verbrechen vorgekommen
n dürfen ſie nicht fremder Gerichtsbarkeit ausgeliefert werden
ime Liſte von123 Namen ſoll bereits aufgeſtellt ſein Gegen

ſolche Bedingungen mußten ich und meine Partei ſein Wir mach
ten aber noch einen letzten Verſuch Wir ſchlugen eine Abände
rungsnote vor die aber auf das ängſtliche Zurückweiſen der Mehr
heitsſozialiſten nicht abgeſchickk wurde Darauf haben wir
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gegen die Unterzeichnung geſtimmt mit Ausnahme von 7 Mit
gliedern weil der Friedensvertrag nnannehmbar und unerfüllbar
iſt Wir haben den Vertrag als rechtsverletzend und
unaufrichtig abgelehnt weil die Verſprechungen nicht ge

lten wurden und weil wir uns als ſchuldig am Kriege erklären
ollten Wir haben ihn abgelehnt weil es ſonſt jenen Brüdern
im Oſten unmöglich iſt bei uns zu bleiben Wir haben ihn ab
gen weil wir gewiſſenlos gegen die Welt handeln würden

wir die Bedingungen nicht halten können Und wenn der
d von uns unterzeidmet wird ſo haben wir keine Möglich

eit auf eine Abänderung des Vertrages hinzuwirken
Freilich gewiſſe Kreiſe bei uns ſind ſo ehrlos daß beiſpiels

weiſe an uns ein Telegramm aus Hamburg kam in dem uns ge
raten wurde nur zu unterzeichnen Denn Deutſchland wäre doch
zuſammengebrochen und da wäre es am beſten wenn Hamburg
eine engliſche Kolonie würde

Run haben wir den Frieden Wie ſieht er nun aus Jetzt
mögen bei uns die Trauerglocken geläutet werden Die
die glauben nun werden beſſere Zeiten kommen werden ſchwer
enttäuſcht ſein Das deutſche Volk tanzte in den letzten Monaten
auf einem Vulkan vielleich um ſich zu betäuben

Aber eines Tages wird es ein ſchreckliches Erwachen geben
Man wird nicht weiter hohe Einnahmen haben man wird

mit Schrecken die ungeheuren Steuerlaſten ge vahren Wir ſelbſt
haben 180 Milliarden Kriegslaſter zu tragen Dazu werden wir
weit über 100 Milliarden Kriegslaſten zu zahlen haben Wir
werden uns wieder zu einer einfachen Lebensweife ver
tehen müſſen Die Ausbeuter im eigenen Volke waren die reinen
ngel gegen die Ausbeutung der Entente Viele Jaduſtrie

re werden lahm gelegt Millionen von Areitskräften beſchä u werden Manwird auswandern wollen Die Auswanderung wird jetzt aber
viel ſchwieriger als früher werden weil die Entente das Aus
wanderungsgebiet beſtimmt

Aber trog der trüben Ausſichten dürfen wir die Hoffunn g
auf das deutiche Volk nicht ſinken laſſen hoffe
daß ein Läwterungsprozeß eintreten wird

daß das Volk ſich von der Arbeitsunluſt frei macht von den
Streiks von dem Zerſtörungswillen

Wir müſſen aufbauen Wir müſſen wieder ein Volk der Arbeit
werden Alle müſſen arbeiten nur Genießer darf es im deutſchen
Reiche nicht mehr geben Deutſchland muß das Land der Arbeit
ſein Wir werden darn den Wert der Arbeit anders hängen und
uns bewußt werden daß wir zuſammen gehören die Klaſſenr a verſchwinden Aber notwendig iß es
auch daß Ruhe und Ordyrung im Jnnern
daß eine Demokrateſierung der Vetriebe erfolgt und hier un
auch die jaliſierung verlangen aber unter allen Umſtänden
die freie Wirtſchaft

unſere Kinder wollen wir in dem Glauben erziehn daß es
noch eine Gerechtigkeit in der Welt zibt Wie wollen unſereJugend nicht zum der erziehen Vereinſelt Widerſpruch Das
deutſche Volk e lebensfähig das geht nicht unter Wir wollennwiemcls den Gedanken an das Wiedererſtehen aufgeben wollen
auch den großdeutſchen Gedanken p und darum wollen wir
den Brüderg in Oeſterrer h Treue halten

Zum Gehen des ſchweren Weges in das nene Land woſſen wir
Kinder und Kindeskinder ſollen

verzweiſeln dürſen

Wir bauen auf die Vorſehung die uns wieder zu li
Höhen führen wird

Stürmiſcher Beifall
Herr Parteiſekretär Dornblüth führte aus daß wir nicht

Auch die Beſtrebungen im Jnland die auf
unſere völlige Vernichtung abzielen müſſen wir niederzwingen
Wir müſſen dem Taumel der Vergnügungsſucht ſteuern Jeder
einzelne muß wahrnehmen wie eng er mit dem Staate verbunden
iſt Wenn wir an die wirtſchaftliche Erneuerung denken eins
kann man uns nicht rauben den Willen den Geiſt in uns der
der Welt zeigen wird daß er ihr nach viel zu geben hat Aber
wir müſſen zuſammenhalten Und wir müſſen dem Geiſte die freie
Entwicklung gewährleiſten um hervcrragende Qualitätsarbeit zu
lieſern Aber den Hualltatearbritern muß aug der Genuß der
Frucht ihres Ceiſtes bleiben Der Redner wendet ſich gegen das
Plakat auf dem deutſchnalionale Kampfesweiſe das Volk gegen
einander hetzt ſlatt es zuſammenzuführen Deutſch ſein
deißtwahrſein Ran ioll die Hände regen in gemeinſamem
Gefühl Demokratie bedeutet Gleichberechtigung aller Glieder
Jn dieſem Ceſüht werden wir vorwärts kommen wie wir früher
emporgekommen ſind weil man das Volk erwachen ließ zu gemein
ſamer Arbeit zu einer nationalen Erneuerung Wir wollen nicht
die Arbeit aufnehmen mit Haß denn auch in den feindlichen
Ländern wird die Erkengttnis kommen das ſolches Elend nicht
wieder kommen darf Alſo die Hände falten zu gemeinſamer Ar
beit dann werden wir wieder eine einheitliche deutſche Nation
werden

Herr Jahn demerkte jetzt heißt es deutſch ſein und demo
kratiſch ſein Jetzt wollen wir den Kampf der Arbeit beginnen
Wir müſſen die Zwangswirtſchaft abſchaffen Der Redner for
derte zum Beitritt in die Orisgruppen des Hauptausſchuſſes für
freie Rahrungsmittelwirtſchaft auf Beitrittserklärungen nimmt
der Redner an

Frau Profeſſor Pringsheim wandte ſich an die Frauen
Wir müſſen edlere Waſſen haben als den Haß Es muß ein
Wille gegen den Krieg ein Wille zum Frieden entſtehen Die
Kinder ſollen zu einem Geſchlecht erſtehen das unſerer Ration
Ehre macht

Ein Redner wünſchte eine ſtärkere Beteiligung der Bevölkke
rung an der Politik

Herr Pöstz ſch führte aus daß die deutſche Arbeit den Neid
unſerer Feinde geweckt hat und daß dies die eigentliche Schuld
am Kriege ſei Ein ſtolzes Volk wie es Frau Pringsheim er
ziehen will muß auch die Macht haben Und wir brauchen die
Kenntnis von dem Fühlen und Denken der anderen Völker weil
wir wieder ans Ausland herangehen müſſen

Herr Georg wies nochmals darauf hin daß wir die Hoff
nung auf eine beſſere Zukunft und auf das Wiedererſtarken
Deutſchlands nicht aufgeben wollen Mit einem Hoch auf das
deutſche Vaterland und dem Geſang des Liedes Deutſchland
Deutſchland über alles wurde die Verſammlung geſchloſſen

Ein Lanöbund Sachſen Fnhalt
iſt in einer Verſammlung der land wirtſchaftlichen
Vereine der Provinz Sachſen und Anhalt be
gründet worden

ſchaftlichen Kreisvertretungen der
Genoſſenſchaſten die Zentralgenoſſenſchaft
Bezirksbauernräte Züchtervereine

induſtrie

Abbau und freie Entwicklung damit die Landwirtſchaft

wirtſchaftlichen Vereinen aufbauen

auf der beſtehenden land wirtſchaftlichen Organiſation fußende
unabhängige Organiſation zu ſchaffen

Aus ſolchen Erwägungen heraus wurde dann einſtimmig
die Gründung des Landbundes beſchloſſen Die Verſammlung
ſtellte für ſeine Tätigkeit gleich noch beſondere Richtlinien feſt

Profeſſor Deutſchbeins Kachfolger

Soeben hat der Ordinarius der engliſchen Philologie an der
Breslauer Univerſität Prof Dr Levin Ludwig Schücking
z Ruf nach Halle als Nachfolger Max Deutſchbeins er
halten

Geboren 1878 zu Burgſteinfurt Weſtf erhielt Schücking ſeine
Ausbildung beſonders als Schüler Prof Morsbachs 1901 er
warb er in Göttingen auf Grund einer Arbeit Studien über
die ſtofflichen Beziehungen der italieniſchen Komödie zur eng
liſchen bis Lilly die Doktorwürde und habilitierte ſich ebenda nach
der Rückkehr von einem zweijährigen Studienaufenthalt in Eng
land im Rovember 1904 mit einer metbhodiſch kritiſchen Studie
über den Beowulf Oſtern 1910 wurde Schücking außerordentlicher
Profeſſor in Jena als Nachfolger W Kellers und 1916 ord Pro
feſſor in Breslau als Nachfolger Sarrazins Der Gelehrte ver
öffentlichte zahlreiche Abhandlungen teils zur angelſächſiſchen
Literaturgeſchichte teils und namentlich zur Shakeſpearekunde
ferner Unterſuchungen zur Soziologie der Literatur ſchließlich Ab
handlungen über die Droſte Freiligrath und Levin Schücking An
größeren Arbeiten erſchienen von ihm M Heynes Beowulf
neubearbeitet 1908 Shakeſpeare im literariſchen Urteil ſeiner
Zeit 1908 Unterſuchungen zur Bedeutungslehre der angel
ſächſiſchen Dichterſprache 1915 Der engliſche Volkscharakter
1915 Das Werk ſeines Großvaters Das maleriſche und ro

mantiſche Weſtfalen gab er 1908 in neuer Bearbeitung heraus
Ferner verfaßte Schücking einen Band Balladen und Lieder
1909 und einen Einakter Die vertauſchten Schäfer 1908 der

an verſchiedenen Theatern aufgeführt wurde

Katurwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und
Thüringen

Jn der letzten Sitzung ſprach Herr Profeſſor Dr Scu
w in an der Hand eines reichen Materials von Karten und
Prefilen über die Bedeutung der Kriegsgeologie

Darlegungen waren umſo intereſſanter als ſich der
Vortragende auf die dem Gebiete verſchiedenfach prattiſch be
tätigt hat im Feſde ſowohl als auch in der geologiſchen Ab
teilung des Generalſtabes Die Anwendung der Geologie im

Kriege t in größerem Stile erſt an der von 1916 zu
1917 aufgenommen worden und aus dem Vortrag konnte
man ermeſſen daß die Befolgung der Ratſchläge der gevlogiſchen Aſenſet unKrer riegsführung zu n
Vorteile gereicht hat Bis in die vorderſten Stillungen er
ſtrecken fich die geologiſchen Unterſuchungen Veim Stel
lungsbau iſt die e des Bodens len e die Lageru der Schichten

tigteit Unbekanntes Geländee ch xaufgegebenbegnen für das v r gul e
e teien e d llen der Schich tu re ben rben u e r

Die Vorbeſprechungen fanden in der Landwirt
ſchaftskammer ſtatt und zwar begeen ſich daran die landwirt

erband land wirtſchaftlicher
die Landelektrizität

der Bund der Landwirte
Güterbeamtenvereine die Verbände der Molkereifachleute uſw
auch die provinzialſächſiſchen Zweigvereine der deutſchen Zucker

Jn der eigentlichen Gründungsverſammlung wandte man ſich
ſcharf gegen die Zwangswirtſchaft und verlongte deren gen

ihre
Aufgabe das deutſche Volk zu ernähren beſſer erfüllen könne
Die Neuorganiſation ſoll ſich auf den zurzeit beſtehenden land

Man ging bei der Gründung
des deutſchen Landbundes von der Erwägung aus daß die Land
wirtſchaftskammer als eine ſtaatliche Einrichtung der Regierung
unterſtehe daß aber in der gegenwärtigen Lage und nach der
politiſchen Zuſammenſetzung der Regierung nicht die Gewähr
geboten ſei daß die Landwirtſchaftskammer in wirtſchaftspoli
tiſcher Hinſicht die Lebensmöglichkeiten der Landwirtſchaft in
jeder Weiſe ſicherſtellen könne Darum ſei es notwendig eine



Stellungen Dabek ſind die des ober und unker
irdiſchen Waſſers wie auch die Bodenſchichten zu berückſich
tigen Dann geht es an das Ausſchöpfen das Anlegen von
Zntwäſſerungsſtollen Heberleitungen und Abfanggräben
Zu beachten iſt immer daß das Grundwoſſer nicht unter
arteſiſchem Drucke ſteht Beim Minierkriege handelt

es auch um Schichten und Grundwaſſerfragen Lehr
rei piele wurden geboten aus Flandern Wytſchaetebogen und den Kerpathen Wichtig für die kämpfende

Truppe iſt auch die Trinkwaſfſerverſorgung wobei
natürlich Quellen und Grundwaſſer ausgenutzt werden Ob
das Waſſer dauernd gut verwendbar iſt kann letzten Endes
nur auf Grund her Kenntniſſe entſchieden werdenChemie und Bakkerio allein genügen dabei nicht Es
gilt die reinigenden Vodenſchichten zu begutachten ferner
auch Vorſorge zu treffen daß keine nachträgliche Verunreinie etwa durch weidendes Vieh ſatſindet Falls die
natürlichen Que nicht einwandfrei oder unergiebig
müſſen Bohrungen angeſtellt werden Nicht jeder
nicht jede Tiefe eignet ſich aber zur Anlage von Abeſſynier
brunnen und ſo kann auch hier der Geologe der Truppe

h ilfe leiſten ter kommt für ſeine Tätig
it auch die Beſchaffung von Rohſtoffen in Frage

Es wird zum Beiſpiel Straßenbaumaterial nötig das auch
den ſchweren Laſtkraftwagen Widerſtand leiſtet Da gilt es
Geſteinsproben dafür zu begutachten evtl Steinbruchanlagen
zu erkunden oder neu anzulegen Zur Beweitung des wichtigen
Betons wird möglichſt tonfreier Kies geſucht für lehmigen
Kies müſſen chanlagen geſchaffen werden Lehm wieder
wird für Oefen gebraucht Ziegeleien werden eingerichtet
Brennſtoffe in Geſtalt von Kohle oder Torf ſind zu beſchaf
ſen ferner wird Erdöl nötig zur Darſtellung von Ven in für
Kraftwagen und Flugzeuge Neben dieſen Hauptaufgaben
gibt es aber noch eine Re von Einzeltätigkeiten
für den Kriegsgeologen Bei Patrouillen im Moorgelände
und zur Auffindung von Stützpunkten wird er n I fa d
finder durch ſochgemäße Ratſchläde wie auch ſeine Kennt
niſſe bei der Anklage von Feldbahnen Friedhöfen
Geſchütz ſtellungen Latrinen von Wert ſind Die
erdtelegraphiſchen Verſuche ſtellten letztlich den
Geologen vor die Aufgabe die beſten W Vedingun
gen für die r 1 der elektriſchen Wellen feſtzuſtellen

us dieſen Forſchungen dürften der Geologe für ihr eigenes
Gebiet vielleicht noch wichtige Rückſchlüſſe beſchieden ſein

Die MilitärGeologie wir vorausſichtlich auch in Zukunft
beſtehen bleiben da ſie den Beweis ihres hohen Nutzens fürdas Se erbracht hat Zehntauſende von Gutachten ſind ge

ſammelt und geordnet worden Auch viel wirtſchaftlich wich
tiges Material iſt bekannt geworden das der deutſchen
Friedensinduſtrie zugutekommen wird

An den Vortrag ſchloß ſich eine rege Ausſprache an

SächſiſchThüringiſcher Verein für Erdkunde
n der letzten Fachſitzung des Sächſ Thüringiſchen Vereinsr Sentte n Herr Prof Dr Schlüter einen intereſſfan

ten auf langjähriger eigener Forſchung bernhenden Vor rag
über Die oſt und weſt preußiſche Landſchaft im
13 JahrhundertV h te Oſt und Weſtpreußens haben wir
zwei Abſchnitte zu unterſcheiden 1 die Beſtedelung vor dem Einreten des Deut en Ordens im h Gebiet 2 die ſich
eitdem entwickelnde Beſiedlung Die e h Ordensritter fan
den in Preußen das Volt der Pruzzen die Rachkommen der vonPreuß VoeTacitus erwähnten Aeſtier Bis zum Eintritt des Deutſchen
Ordens haben wir eine einheitliche Bevölkerung und Kultur an
zunehmen er der Ordensherrſchaft e der Uebergang von der RNaturlandſchaft zur Kulturlandſchaft Seit dem
Ende des 13 Jahrhunderts beginnt die Koloniſationstätigkeit

Redner ſchilderte dann Landſchaft und Siedlungsverhältniſſe
ſener Jeit und zwar die des We chſeldeltas des Weichſeltales des
Tulmer Landes und Oſtpreußens im allgemeinen Das Weichſel
delta Hat ſeine heutige Geſtalt ſeit dem 9 Jahrhunders Recht
alte Siedlungen finden ſich auf einigen dikuvialen Jmeln längs
der Flußarme und az den Dünen der Rehrung Jm Weichſeltat
haben wir ähnliche Verhaltniſſe inſofern auf den ſeitlichen Ab
lagerungen der Weichſel hie und da gewiſſe Spuren älterer Be
fiedkung nachweisvar ſind Graudenz wird urkundlich ſchon 1222ahnt Das Culmer Land iſt im SW altes Siedlungsland

O dagegen altes Waldland Die an der Hand hiſtoriſcher
kveigniſſe nachweiskaren Wege nach Rheden en ſich vollkom
men mit dem Landſchaftsbild Was Oſtpreußen anbetrifft ſo
haben wir ſehr alte und zum Teil ſehr ſtarke Beſieblung an der
Küſte im Paſſargetal in der Gegend von Bartenſtein und im
Samland Das Wigg tet wurde eingenommen von einer
weiten Wald und Sumpfzone

Die Beſiedlung im allgemeinen iſt gebunden an das Auftreten
zon Geſchiebemergel an di Küſtenlandſchaften Seenränder und
Fleihtäler während für die Bewaldung Talſohlen und End
moränen in Frage kommen Seh

n h
Die Möröer des Oberſtleutnants v Klüber

vor dem Schwurgericht
Heute wurde zunächſt der Unterſuchungsrichter über die erſte

Sernehmung des Angeklagten Richter gehört Er kann nur
ſeſtätigen daß Richter ſeine damalige Ausſage vollſtändig unbe
zinflußt abgegeben hat Ein darauf vernommener Zeuge hat
Richter ſchußbereit geſehen und er weiß auch daß nach dem Oberſtleninant geſchoſſen worden iſt Ob der Schuß getroffen hat und
ch Richter oder ein anderer geſchoſſen hat vermag der Zeuge nicht
inzugeben Ein Kriminalwachtmeiſter wird abermals vernommen
und auch der wi dexholt daß Richter ihm zugegeben habe er habe
nach dem e rant ſchießen wollen ein anderer ſei ihm

zuvorgekommen
Zeugin bekundet daß ſie mit an der Brücke war daß

alles mit angeſehen daß ſie aber keinen der Teilnehmer er
unt habe Gierhold ſei dazu gekommen als der letzte Schuß

gefallen war und er hätte nun den Erſchoſſenen aus dem feichten
Waſſer ins tiefere geſtoßen Dabei hat er den Toten noch
ins v worauf die Zeugin zu ihm geſagt
hat Laß das

Ein 15jähriger Zeuge hat beobachtet wie Gierhold zweimal
zen Oberſtleutnant ins Waſſer ſtieß vor und nach dem letzten
Schuß Der Knabe hat auch geſehen daß er dem Toten noch
einen Schlag auf dem Kopf gab

Eine Zeugin hat gehört daß Gierhold in erregiem Tone zu
einer Anzahl ÜUmſtehender äußerte Wer ſagt das daß ich ihn ins
Waſſer geſchmiſſen hätte ich babe ihm bloß die Hände losgemacht

Die Verhandlung dauert fort

Dax Verlangen nach niedrigen Preiſen
Die Ortsvereinsverſammlung Halle des Verbandes der deut

chen Buchdrucker befaßte ſich mit den drückenden Teu
r am Orte und nahm folgende Entſchließung

mmig an
Die am 24 Juni 1919 in Wilsdorfe Konzerthaus überaus

eleren laut u n gegen reMagiſtrats Wenn m als notwend Rah
rungsmittel des armen Mannes von zu teurerwerden erſt 10 dann 15 und nun gar 20 Pfg ſo men ſie
dies als einen Volksbetrug kennzeichnen wenn garveirierileiſch zum Preiſe von 1 Mark pro Plund

Güterbahnhof

bans H F Lehmann hier von den

als ratkonterier Mitſfkel in den Handel kommt ſo Wunnen ſie dies
nur als eine Verhöhnung der unteren Klaſſen betrachten Denn
dieſe ſind nicht in der Lage ſolche Preiſe zu zahlen und ſie müſſen
zuſehen wie nur die Beſſergeſtellten ſich daran gütlich tun Wir
fordern energiſch Abbau aller Preiſe und vor allem auch ein wirk
ſames Eingreifen des Magiſtrats auf dem Gebiete der Obſt und
Gemüſepreiſe

Allgemeine Ortskrankenkaſſe des Saalkreiſes
Jm St Nikolaus fand am Mittwoch die diesjährige Aus

ſchußſitzung ſtatt in welcher zunächſt VerwaltungsdirektorStoebe einige Erläuterungen zu dem gedruckt vorliegenden Ge
ſchäftsbericht machte Der Ausſchuß genehmigte den Geſchäfts
bericht und erteilte der Verwaltung Entlaſtung Der Ausſchuß
beſchloß ferner Herrn Dr Switalsky in Halle und an Stelle
des Dr Baumhardt in Ammendorf Herrn Dr Harniſch da
ſelbſt als Kaſſenärzte zuzulaſſen Jn Gutenberg ſoll eineZabiſtelle der Kaſſe errichtet werden Aus dem Geſhaſtobericht

für das Jahr 1918 heben wir Folgendes hervor
Di mangelhafte re wirkte immer ungünſtiger auf

den Geſundheitszuſtand der Mitglieder und ihrer Angehörigen
ein Die Grippe die erſtmalig im Juli und Auguſt in grö
bherem Umfange aber im Oktober 1918 und den folgenden Mo
naten ſeuchenartig im Kaſſenbezirk auftrat forderte ſchwere Opfer
ſowohl an Leben und Geſunddbeit der Verſicherten wie auch an
den Mitteln der Kaſſe Auch die anhaltende Teuerung wirkte
nachte lig auf die Geſtaltung der wirtſchaftlichen Lage der Kaſſe
ein Die erheblichſte Steigerung weiſt der Titel Krankengeld
auf Für 1917 waren 238 361 Mk für 1918 dagegen 371 897 Mk
mithin 133 536 Mk mehr zu vergusgaben Wohl hat ſich die Bei
tragseinnahme im Jahre 1918 um 161 233 Mk erhöht Wenn
hiernach die Betragreinnahme nur um 25,4 vom Hundert zunahm
ſteigerte ſich die Ausgabe allein an Krankengeld um 56 vom Hun
dert Roch ungünſtiger iſt das Verhältnis beim Sterbegeld dasgegen 15 844 Mk für Mitolieder und 3627 Mk für Familien
angehörige im Jahre 1917 auf 28 478 Mk für Mitglieder und
6986 Mk für Familjenangehörige im Jahre 1918 ſtieg Dieſe
Mehranusgaben ſind überwiegend durch die zweite im Oktober
einſeende Grippeſeuche veranlaßt da ihr erſtmaliges Auftreten
im Juli verhältnismäßig geringe Anforderungen an die
Mittel der Kaſſe geſtellt hat

Die Geſamteinnahme betrug im Berichtsjahre 970 346
Mark die Geſamtausgabe 944 200 Mk Beſtand am Schluſſe des
Geſchäftsjahres 1918 26 139 Mk Die ſatzungsmäßige vorgeſchrie
bene Rücklage konnte nur teilweiſe und zwar in Höhe von
34 620 Mk gemacht werden immerhin iſt aber ein Vermögens
rückgang von 36 941 Mk eingetreten da zur Deckung der laufen
den Bedürfniſſe ein Darlehn von 74 950 Mk aufgenommen werden
a Geſamivermögen der Kaſſe betrug am Jahresſchluſſe
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Zur Aufklärung
Die Baumwollwarenin den Schaufenſtern
Aus Fachkreiſen wird uns geſchrieben

Zn den Schaufenſtern unſerer Halliſchen Geſchäfte ſieht man
jetzt größere Mengen Vaumwollwaren ausgeſtellt Verſchiedene
Kreiſe des Publikums ſind nun der irrigen Meinung daß dieſe
Waren aus Friedenszeiten ſtammen zurückgehalten wären und
jetzt zu hoben Preiſen verkauft würden Nur zu oft kann man
leider beobachten daß vor den Schaufenſtern aufhetzende Reden
geführt werden von Leuten denen jede ſachliche Beurteilung fehlt
Zur allgemeinen Aufklärung halten wir es für geboten zu er
klären daß ſchon ſeit mehreren Jahren in Deutſchland keine Baum
wollwaren vorhanden waren weil die Zufuhr in Baumwolle ganz
fehlte Erſt ſeit einigen Wochen war es möglich über die Sperr
grense des beſetzten Gebietes aus Holland und Frankreich dieſe
Waren einzuführen Wenn unſere Halliſchen Kaufleute dieſe
teuere Auslandsware kauften ſo geſchah es um die ſo dringend
in jedem Haushalt fehlenden Artikel dem Publikum zuzuführen
An den hohen Preiſen trägt lediglich der niedrige Stand unſeres
Geldweries ſchuld

Der Städtetag gegen eine Reichsverguügungsſteuer Der
Vorſtand des Deutſchen Städtetages hat gegen den der Rational
verſammlung vorgelegten Entwurf eines Reichsvergnügungö
ſteuergſetzes in einer Eingabe an die zuſändigen Stellen Stel
lung genommen Durch die Entziehung der indirekten Geme nde
ſteuern werden die Gemeinden immer mehr auf eine verſchärfte
Anſpannung der Gemeindeeinkommenſteuer hingedrängt Die
Reichsvergnügungsſteuer würde eine unbillige Vorbelaſtung der
ſtädt iſchen namentlich der groß ſtädtiſchen Bevölkerung gegenüber

re hen Lande bedeuten Die Luſtbarkeitsſteuer muß erhalten
eiben

Beamtenvorſchüſfe für Winterverräte Auch in dieſem Jahre
ſollen den unteren Beamten und ſtändigen Arbeitern in Staat
betrieben zur Beſchaffung von Wintervorräten an Heizſtoffen
Kartoffeln Gemüſe und Obſt auf Antrag unverzinsliche Gehalts
oder Lohnvorſchüſſe gewährt werden

Wieder Einſchreibepakete Auf Grund des S 50 Ziffer 1 des
Poſtgeſetzes vom 28 Oktober 1871 wird vom 1 Juli an die Ein
ſchreibung S 13 I der Poſtordnung vom 28 Juli 1917 bei Pri
vatpaketen wieder zugelaſſen

Ueber eine Erhöhung der Verpflegungsſätze in den Kliniken
findet ſich im Anzeigenteil eine Bekanntmachung

DerTreuprämien für die Mannſchaften der Reichswehr
an die Mannſchaften der vorReichsminiſter hat zugeſtimmt da

läufigen Reichswehr und an die Unteroffiziere ſoweit ſie nicht
dem aktiven Unteroffizierkorps angehört haben bei der Entlaſſung
Treuprämien ausgezahlt werden und zwar Nach einer Dienſt
eit von 6 Monaten 100 Mark für jeden weiteren Monat 50 Mk
is e g von 1000 Witt Mannſchaften und Unter
e v v t in r ung eine wiee ür die Uebergangszeit geſchaffen werden Für dieaktiven Unteroffiziere wir 3 Wege der Vegehgebung geſorgt

Erleicheerung der Feuerbeſtaltung Den alten Wünſchen der
Anhänger der Feuerbeſtattung auf Abänderung der Ausführungs
beſtimmungen zum Feuerb ſtattungsge etz welche die Feuerbeſtat
tung ohne ausreichenden Grund erheblich erſchwerten iſt in weit
gehendem Maße durch einen Erlaß des Min ſters des Jnnern vom
5 d Mts Rechnung getragen worden Durch ihn ſind einmal die
Beſtimmungen über Beſchaffenheit des Sarges und der Kleidun
der Leiche erheblich erleichtert worden die läſtige Sargſchau i
gans beſeitigt zum anderen iſt der Kreis der für die Leichen
ſchan zuſtändigen Aerzte auf alle beamteten Aerzte und die hierzu
ermächtigten Krankenhausärzte ausgedehnt worden

s r r Der Verkauf derMarken zu 10 und 15 Pfg mit dem Aufdruck 5 Pfg
für Kriegsbeſchädigte an den Poſtſchaltern muß Ende
Juni geſchloſſen werden Bei vielen Poſtanſtalten ſind
von den Marken nachdem auf Drängen der Marken
ſammler mehrere e n en erfolgt ſind nochreichliche Beſtände vorhanden die ſowohl in
Stücken als ſoweit der Vorrat reicht auch in größeren
Mengen abgegeben werden Es bietet ſich alſo noch für

wenige r um Erwerb der Markenderen möglichſt reſtloſer Aufbrauch im Intereſſe der mit
ihrer Ausgabe bezweckten Förderung der egsbeſchä
digtenfürſorge erwünſcht iſt

Für die Ausſchmürku des Perſonenbuhnhofes und des
es zur unſerer K ngenen Jnfolgedes Aufrufes der Linienkommandantur und der Bahnhofskom

mandantur in den hieſigen Tageszeitungen gingen folgende Spen
den ein beim Halliſchen Bankverein von Kuliſch Kaempf Co
hier vom Auſſichtsrat 1000 Mk Frau H er 5 Mk

Rentier Otto Pabſt 200 Mk F G Weiße Co 50 Mkau Otto 50 Mk Ungengannt 3 Mt Herrn Geh Rat Walther
5 Mk Herr C Gerlach 10 Mk Ungenannt 5 Mk beim Bank

Beamten der Poſt und Te

legraphie 100 Mk Herrn Dr Heſſe 10 Me Herrn MarB Scholz 3 Mk bei der Bank für Handel und Induſt ler
von Herrn Thilo Lange 5 Mk Herrn Otto Hille 5 Mi gert
Sanitätsrat Switalsty 5 Mk beim Bankgeſchäft Reinhold Steghe
hier von Herrn Geh Juſtizrat Kleeberg 50 Mk Herrn W
leutnant z D J Kallmeyer 20 Mk beim Bantkgeſchäft B
Vaer hier von der Firma ſelbſt 30 Mk Herrn Direktor Fra
Sander 10 Mk Herrn pro n 10 Mk bei der Ge
werbebank hier von M M 5 Mk E E 1 Mk Herrn Paul
Güntber 10 Mk Ad Br 1 Mk Herrn Otto Gottſchalt 5 Mi
W Koch 3 Mk bei der Spar und Vorſchußbank hier von Herr

Bankdirektor Pfabt Mk Frl Eliſabeth Heynemann 5 Mk
beim Bankgeſchäft u r Co hier von Herrn Lehre
Karl Klauß 2 Mk Herrn Bankier A Katz 20 Mk Herrn Kaufm
Th Heilbronner i Fa Ohlſchläger 10 Mk Herrn Vankprokuriſt
Julius Hammerſchlag 3 Mk beim Bankgeſchäft Ernſt Hagßen
gier Co hier von Herrn Bankier Jaeniſch 50 Mk Herrn
Rektor Gräfe 5 Mk Herrn Fabrikant Ferd Haaßengier 20 Mt
Herrn Kaufm Oswald Weiſe 5 Mk beim Bankge,chäft Schweins
berg und Schröder hier von der Firma ſelbſt 30 Mk beim
Bankgeſchäft G H Fiſcher hier von der Firma ſelbſt 10 Mt
Herrn Gärtnereibeſitzer Otto Brecht 10 Mk Frau Wwe F
Pitzſchke 1 Mk bei der Halleſchen Zeitung hier von Frau
Klotzſche 10 Mk Kunze 1 Mk Herrn Abteilungsvorſteher Stein
1 Mk Herrn Unteroffizier Kröner 1/437 Exfurt 1 Mk bei den
Halliſchen Rachrichten hier verſchiedene Spender 7 Mk bei
Herrn Juwelier Tittel hier Herr Steinmetzmſtr Zimmermann
20 Mk Frau Zugabfertiger Arndt 2 Mk Frau Karoline
Schneider Weingärten 38 3 Mk Herr Hojpitalinſpektor Agde
5 Mk Frau Hotelbeſitzer Achtelſtetter 20 Mk E H 2 Mk Frau
Arbeiterin Marie Naumann 1 Mk Herr Buchdrucker Franz Gör
litz 3 Mk Herr Dr Werner Elkan Jduna 22,50 Mk Herrn
Kellner Fritz Haſſert 2 Mk Herrn Bankbeamter Semmner 2 Mk
Schröder Ritterſtr 1 Mk Frau Gemüſehändlerin Lange Rat
hausſtr 5 Mk Herr Former Franz Hirſch 5 Mk Frl Annt
Hirſch Reilſtr 5 Mk 3 Standkompagnie des Freikorps Halle
116,20 Mk Frau Marie Weiſe HalleCröllwitz 15 Mk Bäcker
meiſter Kuhne 7 Mk Kohlenhändler Herbſt 2 Mk Firma Heinrich
Franck Söhne 100 Mk Frau Wiegemeiſter Noack 2 Mk Frl
Granzow Beeſener Str 2 Mk Frau Poſtſchaffner Luiſe Ruh
1 Mk Frl Elsbeth Ruh 1 Mk Frau Bäckermeiſter Hohndorf
5 Mk H H 10 Mk Frau Osmiak Paſſendorf 3 Mk Frau
Handeisfrau Emma Stolze 2 Mk ,1 Frau Klempner Engelberth
2 Mtk Herr Klempner Karl Berger 3 Mk Frau Kodlenhdlr
Hintſche 5 Mk Frau Geheimrat Veit 50 Mk Herr Ingenieur
Thriſt 5 Mk Herr Zahntechniker E Münter 95 Mk Frau
Wwe Herfurth 2 Mk Frl von Nathuſius 4,95 Mk Herr Major
Rieder von Riedenau 3 Mk Frau Kunze 2 Mk Frl Graichen
Gr Ulrichſtr 5 Mk Frau Geſchäftsführer Rödiger 3 Mk Her
Maurerpolier Demant Morl 1 Mk Herr Lehrer Schnelle 5 Mk
Herr Schloſſer Guſtav Riffert 2 Mk Frau Aufſeher Maenz 1 Mk
Frl Sidonie Sand Gottens 2 Mk Frau Häfgen Glauchaer
Straße 5 Mk Herr Buchdrucker Nicodemus 2 Mk Frau Direktor
May 10 Mk Frau Poſtjekretär Richter 5 Mk Frau M Kleeberg
1 Mk Frau Wwe Schumann 1 Mk Herr Landwirt Schmeil
Zwintſchöna 5 Mk Herr Bergrat Siemens 100 Mk Herr Milch
kutſcher Mahnhardt 2 Mk Herr Klempner Schröder 2 Mk Költſch
Hackebornſtr 2 Mk Herr Briefträger Gottlieb Zandring 5 Mk
Frau Wwe Sachſe Gr Klausſtr 3 Mk Herr Paſtor G Brauz
1 Mk Frau Arbeiter Schulze Kellnerſtr 3 Mk Herr Gas
füller Amthax 3 Mk Beamtinnen und Aushelferinnen des Tele
graphenamtes 64 Mk Herr Sanitätsrat Herzfeld 50 Mk Frau
Etz Volkmannſtr 3 Mk Angenannt 1 Mk zuſammen 2575 ,60
Mark Weitere Spenden werden an Herrn Tittel Schmeer
ſtraße t2 erbeten da die Ausſchmückungsunkoſten mit 3000 Mk
veranſchlagt ſind

Auskandsſtudien der Univerſität Halle Freitag den 27 Juni
ſpricht in der Aula Dr Arnheim über chwedens innere Ent
wicklung ſeit 1914 Die Gelegenheit über die Heimat unſerer
beſten Freunde Kjellèn und un erer ſchlimmſten Feinde Bran
ting einen Kenner zu hören ſollte nicht verſäumt werde
Karten bei H Hothan und an der Abendkaſſe

Schwurgericht Jn der am 30 Juni beginnenben Schwurt
richtsperiode kommen zur Verhandlung 1 am 30 Juni vorn
9 Uhr gegen den Kriegsinvaliden Otto Böttge wegen Landfriedensbruchs 2 am 1 San vorm 9 Uhr gegen a den Hilfsar
beiter Franz Hieniſch b das Dienſtmädchen Marie Ronnebergerwegen Sandſriedenebenchs 3 am 1 Juli vorm 9 Uhr gegen de

Student Walter Wenzel wegen ſchwerer Urkundenfälſchung und
Betrugs 4 am 2 Juli vorm 9 Uhr gegen 2 die Kontoriſtit
Emma Denski b den Molkereigehilfen Erich Koetzſch 3 das
Hausmädchen Martha Attani den Fleiſchermeiſter Alfred
Knoche e die Schneiderin Helene Rümpler geb Loſſe den
Sergeanten Willi Paul Loſſe wegen Landfriedensbruchs 5 am
3 Juli vorm 9 Uhr gegen den Zigarrenhändler Karl Schneidet
wegen ſchwerer Urkundenfälſchung

Die Johannesgemeinde begeht am nächſten Sonntag den
29 Juni um 10 Uhr die Feier ihres 25jährigen Beſtehens in der
Kirche Nach der Predigt von Paſtor Faßmer ſoll eine Begrü
ßung der Gemeinde ſeitens des Parochialverbandes und der
Evang Arbeitsgemeinſchaft ſtattfinden die Geheimrat Elze über
nommen hat Der Geſangverein der Gemeinde wirkt bei der
Feier mit Nachdem am 10 November 1893 die Einweihung der
Kirche ſtattgefunden hatte ſchloß ſich daran zum 1 Juli 1894 die
Errichtung der Gemeinde die zum größeren Teil von der Ul
richs und zum kleineren von der Georgengemeinde abgetrennt
wurde

Mariengemeinde Am Freitag abends 834 Uhr findet in
der Univerſität und zwar im Hauptgebäude Hörſaal 14b nich
wie zuerſt bekannt gegeben im größten Hörſaal eine Ge
meindeverſammlung ſtatt bei der Profeſſor Florſtedt über die
Frage ſprechen wird Warum brauchen wir eine neue Kirchen
verfaſſung und Obervfarrer Jahr über die Frage Wie ſoll
nach den Vorſchlögen der Propinzialſpnode die neue Verfaſſung
werden Danach freie Ausſprache Alle Gemeinddemitglieder
Männer wie Frauen ſind dazu eingeladen

Der Franckeſche Kindergottesdienſt an St Ulrich von Herr
Paſtor Heintke unternimmt am Sonnabend einen Ausflug nad
der Heide Schurigs Garten Abmarſch vünktlich 26 Uhr vom
Paradeplatz vor der Moritzburg Gäſte ſind r u

Zeitung für Angeſtellten Ausſchüſſe Für die Obleu unMit eder ver Angeſtellten Ausſchäſſen iſt ein Rachrichtenblan

gegründet worden das vom Verband Deutſcher Handlungsgehi
fen der Deutſchen Angeſtellten Gewerkſchaft i Zeitzet
e 10 per e wird und den Namen Der iten Ausſchuß führt Von dieſem Blatt iſt jetzt Nr 2 erſ e
und wird wie Nr 1 an alle Jntereſſenten auch en Vetrie
vertrauenslente völlig koſtenlos abgegeben Es dient der e
klärung in allen wichtigen Fragen die die Angeſtellten Ausſchoe
berühren Man gebe deshalb ſeine Adreſſe der genannten

a Geſchäftsſtelle Halle RiemeyerſtrFernruf 4791 auf
Stadttheater Hente Freitag abends 72 Uhr wird e

Luſtſpiel Kümmelblättchen von Robert Overweg wieder Tei
Sonnabend nachmittags 3 Uhr geht als Schülervorſtellune re
kleinen Preiſen Friedrich Schillers Wilhelm Tell in n
Sonnabend abends 8 Uhr 7 Sinfoniekonzert unter Leitung t
Fritz Buſch erſter Kavellmeiſter am württ Landestheater S I
gart Soliſt Profeſſor Paul Grümmer Wien Sonntags et
mittags 3 Uhr Volksvorſtellung Ueber unſere Kraft 1 e
abends 7 Uhr Die Walküre Montag Der Zigeunerbaron

Ausgabe der Stammkarten für die Spielzeit 1919/20 die
Stadttheaters Halle Nachdem die Vorbeſtellungsfriſt für ad
früberen StammkartenJnhaber abgelaufen iſt hat die Ausgeg
der Plätze für neuhinzutretende Stammbeſucher begonnen e
wohl das Intereſſe erfreulicherweiſe ſehr rege war bietet ſich en
die Möglichkeit alle h noch erfüllen zu können Tr nen
empfiehlt es ſich beſonders für diejenigen Beſucher die auf len
beſtimmten Wochentag angewieſen ſind baldmöglichſt zu beſtehen
da der gewünſchte Platz nſt vielleicht gerade für den betre

den Tog ſchon vergehen ſein könnte
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Dveretten Theater Am Sonntag nachmittags 339Wende 8 Uhr finden zwei Vorſtellungen ſo ge

Der Flug um die Welt gegeben wird Ab Dienstag den
Juli gaſtiert das bekannte Operettenenſemble des Direktet ir Relnhardt mit der großen Operettenneuheit von

Walter W Goetze Jhre Hoheit die Tänzerin Näh die heut
Jnſ u an den Anſchlagſänlen

n en und Gunnar Tolnaes die Lieblinge der
gallenſer vielen ab heute in den Kammerlichtſvielen
Fr Steinſtr 24 Vei der großen Beliebtheit dieſer beiden Film
ſterne bietet die rührige Direktion dem Publikum ein Programm
on außergewöhnlichem Reiz Es empfiehſt ſich möglichſt die

achmittagsvorſtellung zu befuchen da zu den Abendvorſtellungen
s geyber Andrang herrſcht Beginn der letzten Abendvorſtel

ſtets rlun je Wohltätigkeitsvereinigung der Zigarrenköpfchen Sammler

gielt im Hotel Kaiſer Wilhelm Bernburger Str ihre Monats
ſitzung ab bei der erwähnt wurde daß in der unruhigen Zeit
Spenden ſpärlich eingegangen ſind während Anfragen wegen
ünterſtützung immer mehr zunehmen Damen wie Herren aller
Freiſe ſind gebeten Zigarrenköpfſchen unbrauchbare Zigarren
jgarrenbänder leere Zigarrenkiſten Flaſchenkorke Flaſchen

japſeln Silberſtaniol und alte Metallteile welche auf Wunſch
gern abgeholt werden baldigſt abzuliefern

Halliſcher Vürger Verein Am Sonnabend abends 8 Uhr
ſindet im Schultheiß Poſtſtr eine Ausſchußſitzung ſtatt Auf der
Tagesordnung ſteht zunächſt ein Bericht des Herrn Stadtv Hos
über die neue StadtverordnetenVerſammlung und ihre Arbeit
Sodann ſoll unter Punkt 2 eine Reihe anderer z Zt im Vorder
runde ſtehender kommunalvpolitiſcher Vorgänge beſprochen und
Stellung zu ihnen genommen werden Die Mitglieder des Ver
eins haben Zutritt Gäſte können eingeführt werden

Die e der höheren Schuben Halles hielt am 23 Juni
eine gutbeſuchte Vollverſammlung im Schultheiß ab Jn der
Eröffnungsan prache wies der Leiter OberlyzealdireltorValtzer 33 die Schwere der gegenwärtigen Zeit hin und for

derte auf zur Arbeit und Einigkeit Dann trat man in die
Tagesordnung ein Der Miniſter für Wiſſenſchaft hat der Stadt
alle anheimgeſtellt Vol shochſchulkurſe einzurichtenHut Antrag der halliſchen Oberlehrer ſind aus ihren Reihen in

den Ausſchuß für diefe Kurſe eingetreten Direktor Schmidt Ober
iyzealdirektor Baltzer und Studienrat Waltling Die Schaſſung
on Propinzialoberkehrerkammern wurde erörtert
die eine Vertretung der höheren Schulen darſtellen und mit den
Provinziolſchulkollegien zuſammenarbeiten ſollen Dieſe Forde
rung wurde erhoben durch den Vertretertag der höheren Schulen
ron Halle durch den Vorſitzenden der Delegiertenver ſammlung
des preuß Philologenvereins ſowie durch die am 31 Mai in Halle
abgehaltene Dixet r urch letztere ſind Richt
linien für den Ausbau und für die dazu nötigen Wahlen aufge
ſtellt Danach ſoll ſich die Kammer aus 21 Mitglie
ern zuſammenſetzen die von den verſchiedenen Gruppen

der an höheren Schulen tätigen Lehrer und Lehrerinnen Ober
lehrer techniſche Lehrer ſeminariſtiſch gebildete Lehrer ent
ſptechend ihren Stärkeverhältnis gewählt werden Die Vorhe
reitungen i Wahl werden einem fünfgliedrigen Ausſchuß über
wieſen Mitgeteilt wurde daß ſonderbarerweiſe der Min ſter die
kinrichtung dieſer Kammern vorläufig als in den Rahmen der
allgemeinen Schulreform gehörig abgelehnt habe während die
entſprechende Vertretung der Volks und Mittelſchulen Be
irslehrerkammern genehmigt wurden Es wurde des
lb eine nochmalige Eingabe an den Miniſter beſchloſſen Zu

dem geplanten Schul monopol verhielt ſich die Verſamm
lung entſchieden ablehnend Es folgte ein Bericht des Skudien
zas Krüger über die Schrift von Reinhardt Zur Reuggſtal
lung des höheren Schulweſens an das ſich eine lebhafte Aus
grache anſchloß in der im weſentlichen die Notwendigkeit be
int wurde am neunjahrigen Kurſus für e ſagten feſtzu
zalen Eine Entſchließung wurde jedoch nicht gefaßt

tt Nachmittags in der Talamtſchule am Sonnabend den 28 Juni 1919
ſeine Preiſe Es iſt dies der letzte Sonniag an dem die Revue laſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der Nummern der

Städtiſcher Verkauf von Roßfleiſch und r
uge

bensmittelfcheine 36 001 46 900 vormittags von 8
Gegen Vorlage des Lebensmittelſchtines kann an Haushalte mit
einer Perſon eine 16 Kla Doſe zum Preiſe von 50 Mk mit zwei
bis vier Perſonen eine 1 Kla Doſe zum Preiſe von 11 Mk mit
fünf bis acht Perſonen eine 2 Klg Doſe zum Preiſe von 22 Mk
für weitere vier Perſonen eines Haushaltes noch eine 1 Klg
Doſe zum Preiſe von 71 W abgegeben werden Die Roßfleiſch
konſerven ſind auf dem ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofe und
Tunit ſtädtiſcher Auſſicht hergeſtellt Abgezähltes Geld iſt bereit
zuhalten

Der Verkauf von Quark erfolgt am Sonnabend den 28 Juni
1919 auf den Abſchnitt 13 für die eingetragenen Kunden bei dem
Milchhänbler Hopfeld Streiberſtr 29 Milchhändler Schönherr
Grünſtr 12 Milchhändler Wetzel Kellnerſtr 8 und Milchhänd
lerin Naumann geb Jander Unterberg 7 Auf jeden Abſchnitt
wird Pfund abgegeben Die abgetrennten Abſchnitte ſind bis
1 Juli 1919 abzul efern

Städtiſcher Verkauf von Schweizerkä e Fortſetzung der
2 Sonderverteilung in der Talamtſchule am Sonnabend den
28 Juni 1919 Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der
Lebensmittelſcheine mit den Nummern 42 601 46 000 vormittags
von 1 Uhr Für jede Perſon eines Haushaltes können 100
Gramm zum Preiſe von 2 Mk für 100 Gramm abgegeben werden
Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Abgezähltes Geld iſt be
reitzuhalten

Morgentrank oder Nährſuppenmehl und Kartoffelmehl Die
jenigen Jnhab er von Kleinhandelsoeſchäften welche Kundenliſten
eingereicht haben werden hierdurch aufgefordert bei den von
ibnen gewählten Großfirmen den in nächſter Woche zum Verkauf
gelangenden Morgentrank oder Nährſuppenmehl und das Kar
toffelmehl am Sonnabend den 28 und Montag den 30 Juni
1919 abzuholen Bekanntmachung über Regelung des Verkaufs
erfolgt ſpäter

Der Verkauf von Seefiſchen findet am Freitag den 27 Juni
und Sonnabend den 28 Juni nachmittags in den einſchlägigen
bekannten Geſchäften markenfrei ſtatt Jm übrigen verbleibt es
bei unſerer Vekanntmachung vom 18 Juni 1919

Kunſt und Wiſſenſchaft
Kloſe geht Der Lehrer für Kontrapunkt und Kompoſitions

lehre an der Akademie der Tonkunſt in München Friedrich Kloſe
der Komponiſt der jüngſt im Halliſche Stadttheater erfolgreich
aufgeführten Oper Jlſebill wurde auf Anſuchen unter Aner
kennung ſeiner langjährigen erſprießlichen Lehrtätigkeit ſeiner
Lehrſtelle enthoben

Landesausſchuhß für hygieniſche Volksbelehrung Jüngſt fand
im Kaiſerin Friedrich Hauſe zu Berkin unter Vorſitz des Miniſte
rialdirektors Gottſtein die Gründungsverſammlung ſtatt die von
Vertretern des Miniſteriums des Jnnern der auf dem Gebiete
der Volksaufklärung bereits tätigen Geſellſchaften des Roten
Kreuzes Vertretern der Eroß Berliner Gemeinden des National
Hygiene Muſeums Dresden Landesverſicherungsanſtalten
Krank nkaſſen der Fach und volitiſchen Preſſe der Lehrerſchaft
zahlreich beſucht war Der Vorſchlag für Preußen einen Landes
ausſchuß für hygieniſche Volksbelehrung zu gründen fand ein
hellige Zuſtinmmung Das dringende Bedürfnis bis
ins kleinſte Dorf Aufklärung zu bringen wurde all
ſeitig betont Der Landesausſchuß will die auf dieſem Gebiete
bereits tätigen Einzelorganiſationen zu planmäßiger Arbeit zu
ſammenfaſſen Zu Vorſitzenden wurden Minifterialdirektor Gott
ſtein Geh Reg Rat Dr Freund Direktor der Landesverſiche
rungsanſtalt Berlin Geheimrat Ahderhalden Halle Mit
glied der Preußiſchen Landesverſammlung gewählt zu Schrift
führern Prof Dr Adam Direktor des Kaiſerin Friedrich Hauſes
und Dr Bornſte n zu Schatzmeiſtern Bankier Ernſt Friedmann

Her Verſchönerungsverein hat die Vorſtandsämter in der
Weiſe verteilt daß Herr Stadtbaurat Lammers den Vorſitz führt
und Herr Stadtrat Gygas Stellvertreter iſt Schriftführer iſt
weiter Herr Kaufmann Felix Bieler Stellvertreter Herr Stadt
eartendirektor Berckling Schatzmeiſter Herr Magiſtratsoberſekre
tär Schachtſchnabel Stellvertreter Herr Kaufmann Julius Ritter
Veiſitzer Herr Juwelier Tittel und Herr Syndikus Dr Pfahl

Der Deutſche Beamtenbund für eine Erhöhung der Teuerungs
zulage Aus Borlin wird uns geſchrieben Jm Hinblick auf die
bis zur Unerträglichteit geſteigerte Notlage der Beamten hat die
Leitung des Deutſchen Beamtenbundes die Regierung erſucht ſo
fort eine einmalige Beſchaffungszulage in ausreichender Höhe zu
ßgrwabdren außerdem bei den laufenden Zulagen die Beſeitigung
er auf der Differenzierung nach Teuerungsbezirken und Gehalts
klaſſen heruhenden Mängel durch eine weitgehende Vereinheit
lichung der Zulagen herbeizuführen

Diebſtahl Jn der Nacht zum 26 d M ſind aus einem Ge
ſchäft in der Leipziger Str 22 verſchiedene photographiſche Appa
rate geſtohlen worden Verdächtig erſcheinen zwei junge Männer
Sachdienliche Angaben zur Ermittlung der Täter und des ge

lepen utes erbittet die Kriminalpolizei nach Zimmer 36
oder 37

Tagesordnung
r die Sitzung der Stadtverordneten am Montag den 30 Juni

nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Wahl von Mitgliedern in den Schulausſchuß für das

Lyzeum uſw
2 Aenderung des Fahrgeldtarifs für die Straßenbahn
3 Errichtung von Kleinwohnungen im ehem Oſſiziersge

angenenlager
4 Anſchluß an das Gaskoksſyndikat
5 Erhöhung der Einkommensgrenze für Zahlung von Teu

erungszulagen6 Feuerſicherungsmaßnahmen im Stadttheater
7 Aenderung der Abort und Entwäſſerungsanlagen in der

Kl Steinſtraße
8 Rachbewilligung für das Lyzeum
9 Nachbewilligung für Florabad und goldene Egge

10 Geſuch n Wiedereinſtellung und Weiterzahlung von
egeldern

11 Ge 73 um Bewilligung einer Rente
12 Geſuch um Teuerungszulagen
13 Geſuch betr Einkommensregulierung und Stellenbeſetzung
14 Geſuch um Weiterführung der Straßenbahnlinie 4
15 an um Beamteneigenſchaft und Penſionsberechtigung
16 Geſuch um Gehaltsregulierung
17 Geſuch um Anſtellung

I auf vorläufige Belaſſung von Uniformen an Pen
näre

Nichtöffentliche Sitzung
19 Armenpflegerwahl
20 Annahme eines Jntendanten für das Stadttheater
21 Nachtragsvertrag mit dem Gaswerk Giebichenſtein
22 Zrlielnna eines Beamten

sg
24 Desgl

Der Stadtverordneten Vorſteher J V Kell
c

big Fedoraung mit Lebensmitteln In der Woche vom 30 Juni
Ab Juli 1919 können vom Dienstag den 1 Juli an auf den

ſchnitt E des Sondereinkaufſcheines Rr 1 für jeden Haushalts
Aaebsrigen drei Pfund Auslandskardoffeln gekauft werden Zurzuge

Mieiuns gelangen außerdem noch für jede Perſon des Haus

ſell3ir Viund Nudeln K Pfund Grauven fund Kartoflebe Pfund Morgentrant oder Rährfuvpen und s Pfund
Der Verkauf wird durch beſondere Bekannte hung

oeregelt werden 4

und Prof Dr Bruck
Jn dem reizenden kleinen Rokoko Schloßtheater zu

Schönbrunn bei Wien das unter Goldroſen und Gir
landen ehemals Schäferfpiele und die von Schiller über
ſetzte Phaedra Racines geſehen begann das Burg
theater mit ſeinen ſommerlichen Kammerſpielen Frl
Dr phil Maja Löhrs brave fünfaktige Tragödie
Triſtans Tod ſtreng an Gottfried von Straß

burgs Roman der zwei Jſolden angelehnt erwies ſich
für die Eröffnung und bei teilweiſe verſagender Dar
ſtellung als zu anfängerhaft

Preisaufgabe der Samſonſtiftung Die Samſon
ſtiftung bei der Bayeriſchen Akademie der Wiſſenſchaften
ſtellt für das Jahr 1919 folgende Aufgabe Die Bedeu
tung der moraliſchen Anſchauungen und ihrer Wand
lungen für die künſtleriſchen Ausdrucksformen in der
deutſchen Dichtung der erſten Hälfte des 19 Jahrhun
derts Als Preis für eine genügende Löſung der Auf
gabe wird die Summe von 3000 Mark ausgeſetzt
Einlieferungstermin 1 Funi 1922

Die Eröffnung der neuen Spielzeit des Harzer Bergtheaters
findet am 28 Juni nachmittags 46 Uhr ſtatt mit Brun
h il d von Dr Paul Ernſt nachdem das Theater in ſe ner Ge
ſamtanlage völlig neu hergerichtet und in ſeiner Bühneneinrich
tung ganz weſentlich verbeſſert wurde

Provinzial Nachrichten
X Meu elwitz 27 Juni Die Gera Meuſelwitz

Wuitzer Eiſenbahn beabſichtigt ihre Schmalſpur
bahn in eine Vollſpurbahn umzubauen

Düben 26 Juni Der Altenhof ein über300 Morgen großer Gutsbeſitz an der Muſdde iſt vom Ritter
gutspächter Riethmüller aus Preſſel käuflich erworben wor
den Ais Kaufpreis wird die Summe von 400 000 Mk ge
nannt

Stendal 27 Juni Für 3 Millionen Plünder
gut wieder zur Stelle Jn unſerer Stadt wo vor einiger
Zeit die militäriſchen Magazine geplündert wurden iſt es dem
Arbeiterrat gelungen Heeresgüter im Werte von über 3 Milli
onen Mark wieder herbeizuſchafſen darunter für 800 000 Mark
Rohgummi

Großengottern 26 Juni Große Schieber
geſchäfte Nach einer Meldung des Mühlhäufer Volks
blattes haben es jahrelange Nachforſchungen nunmehr er
möglicht in Großengottern einer Schieberfirma gründlich das
Handwerk zu legen Die Firma Helbig und Sohn in Großen
gottern unterhielt heißt es in dem Bericht ſeit langer Zeit
einen ſchwunghaften Handel mit Hülſen und Saatfrüchden
mit Schinken Speck Eiern Heu und Stroh Aus der Not der
leidenden Menſchheit gründlich Kapital zu ſchlagen ſei dabei
der Hauptzweck geweſen In den letzten vier Wochen ſei die
Bevölkerung durch die enormen Wuiherpreiſe allein um
500 000 Mk gebracht worden Als der Haupiſchuldige wird
der Sohn der Firma genannt dem durch umfangreiche Wuche
rungen ſeine Geſchäfte möglich geweſen ſeien

f Weimar 26 Juni Frechheit Die beſtohlenen La ndesjäger Ein ſchamloſer Raub ereignete
ch in der Erfurter Straße Eine junge unbekannte Frau
Arzt ein n ädchen in einen Hausflur kleidete

s Kind von bis zu Fuß c und verſchwand mit den
n Dem Landes ägerkorps wurden aus einem Hauſein Oberweimar 11 000 Zigarren und 59 000 Zigaretien ge

zu feſſeln und dann mit dem Raube zu verſchwinden

O Weimar 26 Juni Liebe zu eGeſtern nachmittag erſchienen fünf berittene Soldaten a
abgetriebenen Gäulen aus einer benachbarten Garniſon vor
dem Nationaltheater und verlangten Herrn Erzberger zu
ſprechen Als ihnen bedeutet wurde daß er ſich im Schloß
befinde begaben ſie ſich dorthin und ſtießen Drohungen des
Jnhalts aus daß ſie Erzeberger am liebſten aufhängen
möchten Die Hitzköpfe ließen ſich aber beſänftigen und zogen
dann wieder heim

Erfurt 24 Juni Aufhebung des Belagerungs
zuſtandes Die neue Garniſon Die Pol zeiver
waltung macht bekannt daß der Belagerungszuſtand wieder auf
gehoben worden iſt Heute vormittag traf auf dem Hauptbahn
hof die Friedens Stammkompagnie des Jnfanterieregiments 21
ein Es waren etwa 100 Mann unter Führung einiger Offigiere
ſie werden dauernd in Erfurt bleiben Mannſchaften und Offſi
ziere trugen die neue Friedensuniform Nach kurzer Raſt vor
dem Bahnhofsgebäude rückten ſie in ihre Quartiere in der Peters
bergkaſerne ab

Suhl 26 Juni Neue Fabrik Gewehrfabrikant
Ernſt Kerner hat in Gemeinſchaft mit ſeinem Bruder Franz
der ſeither als Ober Jngenieur in Braunſchweig tätig war
von der Sachſenland Geſellſchaft ein ſieben Morgen großes
Gelände am Sehmer zu einer Fabrikanlage gekauft In der
neuen Fabrik mit deren Errichtung ſobald wie möglich be
gonnen werden wird unter Benutzung einer zu dieſem
Zweck angekauſten großen Flugzeughalle ſollen Ladevor
richtungen für Bahn und Schiffsverkehr und Transport
anlagen für Kali Kohlen und Getreideſpeicher gebaut
werden

Friedrichroda im Thür Waſd 24 Juni Behördliche Be
ſtimmungen über eine Beſchränkung des diesjährigen Kurver
kehrs haben erfreulicherweiſe weitere Milderungen erfahren die
den Beſuch des liebgewordenen Kurortes auch in dieſem Jahre be
quemer ermöglichen Die Kurkapelle das Kur und Bergtheater
Thür Waldbühne das Licht und Luftbad in herrlichem Tan

wenwald das Schwimmbad der Sportvplatz allwöchentliche Aus
flüge und alle hygieniſchen Einrichtungen vereinigen ſich zur Er
holung und Stärkung und Spiel der zahlreichen Kurgäſte Die
Verpflegung iſt einfach aber reichlich und trägt den Zeitverhält
niſſen ſowie den beſtehenden behördlichen Verordnungen gewiſſen
hafteſt Rechnung

Vermiſchtes
Eine tapfere Hausfrau Eine bewaffnete Räuberbande

die es in Berlin und im Lande ſehr arg trieb wurde von
der Kriminalpolizei unſchädlich gemacht Die letzten Ver
haftungen erfolgten auf ihre Veranlaſſung jetzt in Neu
Strelitz Die Vande beſtand aus Arbeitern namens Otto
Grolewski Fritz Rieck Paul Mühlenbeck Otto Friedrich und
Kurt Steinträger Mit Revolvern bewaifnet brach ſie ein
wo ſie nur irgend größere Werte vermutete Die Einbrecher
nahmen bandenmäßig auch Wohnungsdurchſuchungen vor
Auf dem Lande traten ſie noch dreiſter auf als in Berlin Jn
Neu Brandenburg plünderten ſie eine Gaſtwirtſchaft aus in
der Umgebung eine Molkerei Jn der Wohnung eines
Stadtſekretärs in Ludwigsluſt trafen ſie die Hausfrau allein
an Dieſe aber ging der bewaffneten Bande mit der Waſch
ſchüſſel und anderen Geſchirren die ihr gerade zur Hand
ſtanden zu Leibe und ſchlug ſie in die Flucht An anderen
Stellen gelang es die Ueberfallenen die Widerſtand r

ach

dem rer und Steinträger feſtgenommen worden waren
ſpürte die Kriminalpolizei den übrigen Mitgliedern der
Bande die ſtets zweiter Klaſſe fuhren und zeitweilig bei
ihren Einbrüchen auch Masken aus abgeſchnittenem Bank
bezug trugen weiter nach Jetzt erfuhr ſie daß ſie in Neu
Strelitz aufgetaucht war ließ ſie feſtnehmen und nach dem
Amtsgerichtsgefängnis bringen

Revolukion Worte Goethes an Eckermann vom 4 Jan
1824 Auch war ich vollkommen überzeugt daß irgend eine
große Revolution nie Schuld des Volkes iſt ſondern der
Regierung Revolutionen ſind ganz unmöglich ſobald die
Regierungen fortwährend gerecht und fortwährend wach
ſind ſo daß ſie ihnen durch e ie Verbeſſerungen ent
gegenkommen und ſich nicht ſo lange ſträuben bis das Nokt
wendige von unten her erzwungen wird

Ein Liebeedrama dem zwei junge Mädchen aus Berlin zum
Opfer fielen hat ſich im Eulengrund bei Wolfsau im Rieſen
gebirge abgeſpielt Dort hat der 28jährige Bruno Kubiſch aus
Berlin die 17jährige Charlotte Cordes und die 18jährige Lydia
Challier erſchoſſen Kubiſch der verheiratet iſt und in Berlin
bei einer kaufmänniſchen Firma angeſtellt war hatte mit beiden
jungen Mädchen ein Liebesverhältnis angefangen Da ſich keine
von den beiden von ihm trennen wollte ſo beſchloſſen ſie alle
drei in das Rieſengebirge zu fahren und dort ihrem Leben ein
Ende zu machen Als die Challier die nur ſchwer verletzt war
Kubiſch bat ſie nicht zu töten ſondern ihr einen Arzt zu holen
verließ dieſen der Mut ſich ſelbſt zu töten Er gab vielmehr dem
Bitten der Challier nach und ging nach Krumhübel um den Arzt
zu benachrichtigen Kubiſch wurde in das Amtsgericht in Hirſch
berg eingeliefert Er verſuchte anfangs ſeine Tat zu verſchleiern
brach aber bald nach Beginn des Verhörs völlig zuſammen und
legte ein umfaſſendes Geſtändnis ab

C ääääääAus dem Leſerkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Uederſchrift übernimm die

Redaktion keinerlei Ber antwortung für ſie bleibt
auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſeges im vollem Unfange

der Einſender veramworilich
C

Ein Gas Rotſchrei aus den tiefer gelegenen Stadtvierteln
Hierdurch möchte ich auf einen ſchreienden Mißſtand aufmerk

ſam machen unter dem die Anwohner der tiefer gelegenen Stadt
teile zu leiden haben Während die Bewohner der oberen Stadt
teile um 848 Uhr abends wie angekündigt Gas aus der
ſtädtiſchen Leitung entnehmen können und dies auch reichlich tun
iſt der Gasdruck in den tiefer gelegenen Stadt
teilen ſo ſchwach daß es unmöglich iſt eine Gasflamme zu entzünden Jſt das Maß für alle
wenn die Bewohner der oberen Stadtteile von 12 Uhr
abends kochen Licht brennen einkochen ſogar Gaswannenbäder
machen können und die Bewohner der unteren Stadtteile haben
noch nicht einmal ſo viel Gas daß ſie ihren Kranken einen Teller
Suppe uſw wärmen können Erſt gegen 11 Uhr abends wenn
die meiſten Bewohner der oberen Stadtteile der Ruhe pflegen
und kein Gas mehr brauchen brennt für die Anwohner der
unteren Stadtteile die Gasflamme Ebenſo tritt der Mangel bei
der ſeit Sonntag ſtattfindenden morgendlichen Abgabe von Gas
auf Ver 1612 Uhr morgens bdrennt keine Gasflamme

Es ift bedauerlich daß die ſtädtiſche Gasanſtalt erſt auf
einen ſchon ſo lange währenden Mangel in der Gaszuführung

werden muß der doch keinem Fachmann ver
und ſchon längſt ohne Hinweis abgeſtellt

Kohlenmangel kann doch nicht vorgeſchützt werdenhaben all e Gas ger keinen S B

aufmerkſam gemacht
borgen bleiben dur
werden mußte
denn

S



Familien Nachrichten

Statt besonderer Anzeigel
ihre Verlobung geben bekennot

frau Tilly Knoche
geb Heyer

Adolf Schewenz
Halle a S MagdeburgLudwig Wucher er Str 47 Poappoelallee 9

Junl IN9 A 183
Die glockliche Geburt eines MHädohens

zelgen hocherfreut an

Albert Nicolaus
u Frau Hedwig geb Ribbe

Halle den 26 Junt 199 A25Leipzigerstr 63 Goldenor Hirson

G H Fischer Bankqeschöft
Begröndet s Alte Promenade 26

empfiehlt sich für olle bankmössigen Geschöſſe
Scheck und Ueberwelzunqz Verkehr

Vermielung ſeuer und diebessicherer Fächer in der

Slahlkammer

Fernruf 6893

d ececececec SS e Halle a im Juni 19193 Der Verein der Herzte zu Halle a E V iDanksagung h 4124 Der Verband Hallescher Rassenärzte E V ni4st S
für die beim ieimgang unserer lieben h nTochter bewiesene herziche Anteilnahme V a efür die vielen BSlumen und Kranzspendenund das letzte Geleit sagen wir alen Altrenommierte Kleine

herzlichen Dank
S Besonderen Dank Herrn Pastor Knoblaueh

für die trostreichen Worte am Sarge Herz
e lichen Dank auch den Sängern am Grabe

Halle a den 27 Juni 1919
S efamilie Christoph Oelschlegel

Unreines Blut
Zur Blutreinigung u Ausſcheidung
aller Schärfe aus den Säſten gibt

es nichts Beſſeres als
Raithsfeläsches Pulver

Schachtel Mk J
Verſand Grüne Apotheke

Erfurt 112

Schweizer
Stumpen

Marken Flora
p p M 530

offeriert freibleibend 41030

Max Richier
Gera R Friederiziſtr T

behr befhmarn

Werkslälten
für Wohnungskunst

Halle a d
Gr Steinslroße 79 80

Küchen
in großer Auswahl

m

Staubtücher
empfiehlt V335 5

H Schnee Nachl
Gr Steinſtr 84

Verloren
Wagenkapſel

Auſſchrift Hofſtetter Berlin Gegen gute Belohnung abzu
geben bei H25 Roeder Fiſchgeſchäfe Gr Uhrichſtt 31

Geldverkehr
lich konn lortlaulend

tiypothekenkapital
auf landwirtsch Grundbesitz bei nstiger Verzinsung
wesenlrei unterbringen und erbitte Angebote

A7/5

Robert Rosenberg Bankgeschöft
Halle a Leipzigerstraße 6

luterrnts Apeeigen

Buehführung
Cemitmännische Privatschien
Wilhelm Baer Geiststr 41
C Lewin Steinweg 45

Korrespongenz
Kaufmännische Privatschulen
WVhelm Baer Geiststr 4
C Lewin Steinweg 45

r 227 Händelstr 6 n oratur
Chauffeursehula rig u gterheltung

FS

S Scmer Vnerriom
dhomlesehule ſir dann

Soehreib UnterriehtJ S Gärtner 5 Raufmännische Privatschulen
Wlihelm Baer Geiststr 41

n

Fremde Sprachen
Kauſmännische Privatschulen
Nülhelm Baer Geiststr 41
C Lewin Sleinweg 45

Sohreihmaschinse
Kaufmännische Privatschulen
Wühelm Baer Gelsöstr 41
C Lewin Steinweg 45

Gesangs Unterricht
Fritz Gruselll u F rau Sophien Stenographie

strasse 1I7 eriCinml Lüdicke Eckardt

Lindenstrasse 51 5C Lewia Reinweg 45
t Dutenberger Händelstr 6

9

Tanz Unterricht
nedzüeiineisier Werner

Kaufmänn Rechnen
Kaufmänniache Privatschulen
Wilhelm Bacr Geiststr 41
L Lewin Steinweg 45

v

a 1027

Möbel

mehr abzuhalten

Die in den unterzeichneten Vereinen zusammen
geschlossenen Hallischen Herzte haben beschlossen vom

1 un Heine Sonntagooprechotunee

Für dringende Fälle stehen sie bezw bei Abwesenheit
des gewählten Arztes der zuständige Sonntagsver

treter nach wie vor zur Verfügung
Für Privatpatienten wird für Sonntagsleistungen in Zu
kunft eine Gebühr von mindestens 10 M f den Besuch
und 5 M für die Konsultation erhoben werden

Ulrichstr

360 u bfobrik

Krawatten

ſehr Vroher

Auswahl
beſonders
preiswert

Daulerwäsche

Vertrieb

Treppe rechis
Ecke Sternstr

KlBerlin

Beſonders befähigter

Schüler
der tücht Kaufmann werd
will kann ſoſort od ſpät
in mein Fabriken Filial
Büro als kaufmänniſcher

Lehrling oder
Volontär

eintreten Vermittlung durch
Eltern oder Verwandte
angenehm

Gustav Hönemann
Büro Am Bauhof l

direkt an der Leipziger

r d
e

Be JALeDeles I

e v r

e

Wieder zn haben

Gesohäftsstelle Gr Brauhausstrasse I7
Geschäftsstelle Gr Ulrichstrasse 52
Geschättsstelle Neue Promenade 1a

und bei den Zeitungsboten

Preis 30 Pfg
e

ler Hauſierer
für garantiert a 1029

eine Fektveſle

großes Format geſucht

10 Stück 18,00 Mark

C Dietrieh
Jüngerer

Laufburſche
mit guter Handſchrift für hieſiges
Fabrikbüro geſucht Bewer
bungen mit Lohnanſpröchen unt
B O 8724 an Rud Mosse

bienstmäcehen erdätt

änd

und Gr Brau ausſtr Ecke

Halle erbeten A 25
3 Stellengesuehe
V

wer die Anſtrut Zeitung
Tauchea zur Jnſernon benußt

zwecks Vertretung für 6kl Schule

Anmeldumngen erbeten an

Geprüfte Holkoſchullehrerin

ſofort geſucht
die Schulleituie Schu in Paſſendorf

irlitz Haupttehrer

Brüderſtraße

Tucht Maschinenschreiberin

und Stenotypistin
von einem hieſgen Bankhaus ſofort geſucht Offerten mit
Gehalisanſprüchen unter B G

J

8738 an Rudolf Mosse
4 erbeten A25 4

J J T 7 J TJ ç JFJFJ J C T e e

Vermicetungen

Hochherrschaftliche
Villa

mit 15 Zimmern reichlichem Nebengelaß und
Wirtſchaſtsgebäuden ſowie großem Obſt und
Gemüſegarten per 1 10 19 zu vermieten
oder zu verkaufen Angebote an

Architekt R Havm Kirchtor 293

leutsehes Fabrplanbueh

Sommer Ausgabe 1919
mit dem neuen Post und Telegraphentarif

u e
e T ee r u J

d Ztg Gr Ulrichſtr 52 1 4123

billig zu verkaufen

ſendet geg Nachn Kich Meister

W T Fe e

Zu verkaufen

henen erVerkaufe ſtändig und preiswert
Zicgen Lämmer Koaniuchen

Gänſe Cuten Hühuer

Heyl, b 4110Schmiedſtraße 24 part r

Vollständige

Dimmereiurichtungen

für 950 M
Büffet Gläſerſchrank

Tiſch Stühle
Kücheneiprichtungen

Tteil 450 M
Schlafzimmer

einrichtungen

1250 M
Vertiko Kleiderſchränke
Stoff und Pliüſchſofa

Schreibuiſche Bücher
ſchränke verkauſt

friedricn Peilecke
Geiſtſtr 25

Gehrom
zu verk Leſſingſtraße 12 I

Neuer Flügel
preiswert zu verkaufen Offerten
unter A U 742 an die Filiale

Mehrere baslänpen

t 4122

Zigarreiten franz per 100
Stück 30 M ohne Mundſt ver

Merjeburg Venenien 9
Gut ſitzende

H Schnee Rachf Gr Steinſtr 84

F deKisdor ans o e vurg

Korſetts
empfiehlt h3384p

dauerhaſte

Bin Abgeber Von Ass7
Ichwanen Prehturt

Hoisteinv

Wauſchgefäße

e In in großer Auswahl jegt wieder
Böttcherei

21 üli e

Alle Art

Hüte
auch Winter Hüte

werden jetzt innerhalb

8 Tagen S
auf neueste Formen umgearbeitet
Fachmännische Ausſührungt Billigste Berechnung

Stroh und Filzhut Fabrik

Franz Aenls
Kleiner Berlin 2 Ecke Sternstr Fernspr 3428

Zwelggeschäfte und Annahmestellen
Leipzigerstrasse Gr Steinstr 33

Ecke Poststr Fernsp 4330 Ecke Margaretenstrasse

Geiststrasse 15 Merseburgerstr 161
Adler Apotheke Ecke Königstrasse

Automopſſe
Automobil

Gelegenheitskauf

Beſondere Umſtände ſowie Platzmangel ver
anlaſſen mich einen großen Poſten Laſt u

PerſonenKraftwagen repariert und unrepa
riert ſofort zu verkaufen

Otto Kühn
M Halle a S Merſeburgerſtr 151
e

Verkaufe auftragsgemaäſä5
Sisernge Krhbeiter Kleidersckräunke

8 u 10 teilig gebraucht aber sehr gut erhalt
vom Rückbau einer kriegsindustrlellen Anlage

4

z J
I F D Lachmaun Riesa Elbe
L Bismarcksir 35 b Fernruf 490

h e a a a I
Kauſgesnehe

Gebrauchte Klaviono
und Flügel zu Höchstpreisen gesucht

Verkäufer spart Luxussteuer

Rlavierhandlung Gr Ulrichstr 33134

I

Alten an rn
Glühlampen

Offerten nur mit Preis unierSelbſt e Hönemann
e Bauhof 1 Tel 3631Ein noch gut erhaltenes

Amtliche Bclanntwachungen

In das hieſige Handelsregiſter
Abt A Nr 2621 betr die Firma
Albert Barth Anzeigen Ver
mittlung und Reklameverlag Halle
iſt heute eingetragen Die Firma
iſt erloſchen h4114/1

Halle den 21 Juni 1919
Das Amtsgericht Abt 19
Jn das hieſige Handelsregiſter

Abt A Nr 2663 betr die offene

Doppelvtehpu

ea 160 bis 180 cm lang zu
kaufen geſucht Angebote unt
B J 8740 an Rud Mosse
Brüderſtraße 4 erbeten A 25

Vermisehtes

ern Müller Co27 Zaſer DieHailsketten Geſellſchaſt iſt aufge öſt Der bis
erige Geſellſchafter Jngenieur

aldemar Heinrich iſt alleini
ger Jnhaber der Firma haſt

Halie den 21 Juni 1919
Das Amtosgericht Abt 19

n das hieſige Handelsregiſtera A Nr 2211 bitr die Firma

alleySeparatorenJnduſtrieFaulſtich Halte a /S iſt
eute eingeiragen Der Sitz der

rma iſt nach Oberelsbach

verlegt haſtHalle den 18 Juni 1919
Das Amtsgericht u

n das hieſige Handelsregiſtera A Nr 1697 beti die r
Nichard Wagner Halle n
heute eingenragen Die S
lautet ſetzt Nichard r
RNchf Jnh Johannes Hedorf Inhaber iſt jetzt der J
mann Johapunes Heinsdo
in Halle ba 12

Halle d 21 Juni 1919
Das Amtsgericht Abt 19

Bekanntmachung
Wegen der zugehmenden Teuerung wird der bei den Art

verſitätskliniken zur Erhebung kommende Teuerungszuſchlag zu
geltenden Sätzen für Kur und Verpflegung ſowen die
vertraglich ſeſtgelegt ſind vom 1 Juni d Js ab von val17

auf 2 Mk ſür den Kopf und Tag erhöht

Halle a den 24 Juni t919 8
Der Kurator der Univerſität

Meyer

für V335Damen und Rinder
Viele Neuheiten

H Schnee Nachf
Gr Steinstraße 84

Achtung
Haaraugtall Schuppenbild

wird beſeingt verze tiges Er rauen
der Haare verhindert Jn kurzer
Zeit ſchönes volles und iog eres
Haar durch HaarFluid Fridyl
1 Flaſche zum Erxſolg ausreichend

Mk 85H Winke Witienberg a Elbe
Scharrenſtraße 1 4996
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